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Ueber
Krankenkassen und deren Einrichtung

Von I r H Tiestruuk
Fortsetzung

Diese Klasse der Bevölkerung hielt nämlich die
Krankenkassen für Almosen oder Wohlthätigkeits
ansialten während sie doch richtig organisirt und
richtig geleitet reine Versicherungsanstal
ten sind Es kann nicht in Abrede gestellt werden
daß die bisherigen Krankenkassen mit ihren veral
teten Institutionen mehr oder weniger den Charak
ter einer Almosenanstalt an sich tragen die ratio
nelle Krankenkassen müssen aber und Protestiren
ihrerseits ganz entschieden gegen diese Auffassung
ihrer Wirksamkeit Sie wollen nichts anderes als
ine Versichernngsanstalt ebenbürtig mit den

übrigen Versicherungsgesellschaften sein bei wel
chen der Versicherte keine Wohlthat kein Al
mosen im Krankengelde empfängt sondern gleich
sam die Rückgewähr einer wohlbegründeten und
wohlverdienten Schuld wofür er keinerlei Dank
abzustatten hat

Es gab Zeiten wo man die Versicherung des
Eigenthums gegen Feuersgefahr die Versicherung
der Feldfrüchte gegen Wetterscheiden als unpassend
für einen respectabeln Mann hielt und an einigen
wenigen Orten Deutschlands herrscht noch dieses
Vorurtheil Gegenwärtig trägt auch sogar der
Reiche wenigsten in eultivirten Ländern kein Be
denken solche Versicherungen aufzusuchen So wird
auch noch die Zeit kommen wo der in seinen Ver
mögensverhältnissen günstiger gestellte Bürger kei
nen Anstand nimmt sich gegen die peeuniären Schä
den einer Krankheit zu versichern eS hat bis jetzt
nur an richtig organisirten Versicherungsgesellschaf
ten dieser Art gefehlt denn wie bei jenen Versiche
rungszweigen kein vernünftiger Mensch mehr daran

denkt in der ihm gezahlten Entschädigung ein Al
mosen zn empfangen sondern diese als die Gewäh
rung eines zu fordernden Rechtes betrachtet so
wird man auch hier allmählig von jener irrigen
Auffassung der Sache sich überzeugen Ja 6 Jahre
haben in Leipzig dieses Vorurtheil schon längst
überwunden und die neue sächsische Krankenver
sicherung tritt mit 5V0V Theilnehmern als Allge
meine Kranken und Lebensversicherung für ganz
Sachsen seil April dieses Jahres in s Leben

Noch schlagender spricht für das Bedürfniß
und die richtigere Ansicht die Wiener Allgemeine
Kranken Todesfall und Lebensversicherung wel
che nach Ausweis der öffentliche Bekanntmachun
gen binnen 42 Wochen bis znm 23 Juni I86l
21,563 Theilnehmer zählt

Leider fehlt nns über Wien bis jetzt viel er
läuterndes Vormaterial doch habe ich wie ich be
reits bemerkt habe von meinem Kollegen Hofrath
l r von Güntner welcher in Wien als Diri
gent die Krankenkasse eingerichtet hat das Ver
sprechen mir späterhin alles dem Unternehmen för
derliche zu übersenden uud dann kann man den
zweckentsprechenden Gebrauch immer noch davon
machen

Man muß wir bemerken dies nochmals solche
Anstalten in Zeiten der Ruhe in s Leben rufen da
mit sie in Zeile der Noth schon gestärkt allen An
forderungen entsprechen können man muß sie auch
nicht für örtliche Bedürfnisse sondern
für ein ganzes Land organisiren damit
der betroffene Ort durch die andern gestärkt den
gesteigerten örtlichen Anforderungen stets zu ent
sprechen im Stande ist
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Es ist etwas sehr Schönes um das Associa
tions Wesen in jeder Beziehung auch ist lediglich
vermöge der Association eine Möglichkeit eines Ver



sicherungsvcrtrages denkbar allein man muß den
richtigen Gebrauch vom Associationswesen zu ma
chen versieben

Um dem beitretenden Theilnebmer wirklich auch
die gewünschte Sicherheit zu bieten darf der Ver
stcherungs Verein nicht zu beschränkt in seinen Geld
Mitteln noch in seiner Mitgliederzabl sein auch
nicht zu geringe Prämien erheben Am allerwenig
sten aber taugen die auf einen gewissen Ort und
vielleicht auch auf einzelne Klassen von Einwohnern
beschränkten Lokal Vereine denn je kleiner der
Kreis ist auf den sich die Last eines Schadens
vertheilt um so größer wird die Beitrags Quote
sein womit jeder Einzelne dann zu participiren
hat und desto lästiger wird dem Einzelnen die
Beitragspflicht je zahlreicher und größer dagegen
der Theilnebmer Kreis ist um so niedriger wer
den sich die Prämien stellen und um so besser wird
die Vergütung des Schadens gesichert sein Dies
lehrt die Erfahrung

Ein blos lokaler Kranken Versicherungs Ver
ein muß nothwendig im Fall des Eintritts der
Cholera Pestseuche oder einer anderen Epidemie
bankerott machen weil er seine ZablnngSverbind
lichkeiten fernerhin zu erfüllen die versicherten Kran
kengelder fortzuentrichten bald außer Stand gesetzt
sein wird ebenso ein Lokal Leicheukassen Verein
Sterbe Kasse einen lokalen Feuer Assekuranz

Verein wird die erste den Ort verheerende Feuers
brunst jede muthwillige Brandlegung oder fahrläs
sige Brandstiftung in einer Sturmnacht insolvent
machen und nöthigen sich sallirt zu erklären
Aehnlich ist es mit den lokalen Hagelverficheruugs
Anstalten ja selbst die provinziellen und Lau
des Institute der Art können sich nur dann halten
wenn der Umkreis des Bezirks nicht zu gering der
Flächenraum des Territoriums und Geschäftskreises
von entsprechender Ausdehnung ist

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Hatte

Kirchliche Anzeigen
Getraute

INoritzparochie Den Ilt November der
Schneider Keßler mit F L Schmidt

TNilitairgemeinde Den 3 November der
Feldwebel vom Magdeb Füsilier Regim Nr 36
Schnarr mit A P Po hl

Glaucha Den 10 November der Handar
beiter Grauel mit L W Wolfram

Geborene

Marienparochie Den 25 August dem
Kastellan Richter ein S, Johann Carl Den
12 September dem Kaufmann Boden stein eine
T Elisabeth Den 19 dem Post Secretair
Sa verland ein S Johannes Rudolf Den
26 dem Gürtlermeister Franke ei S Julius
Franz Emil Den 27 dem Bahnwärter Be
cker ein S, Friedrich Franz Dem Handels
mann Stemmler ein S Rudolf Julius Carl

Den 39 Oetober dem Handelsmann Wagner
eine T Caroline Louife

Ulrichsparochie Den 22 Juni dem Schnei
dermeister Böttig ein S Carl Wilhelm
Den 16 September dem Postconducteur Lange
ein S Hermann Den 24 dem Kaufmann
Schacht eine T Marie Martha Frieda Den
27 dem Schlossermeister Seidler ein S Wil
helm Den 4 Oetober dem Kreisrichter von
Landwüst eine T Bertha Waleska Adolfine
Den 26 dem Apotheker Vorpahl eine T Au
guste Friederike Charlotte Den 29 dem Kauf
mann Kind ein S unget Den 11 Novem
ber dem Hausknecht Gahreis ein S todtgeb

Moritzparochie Den 4 September dem
Maurer Kutscher eine T Henriette Auguste
Therese Den II dem Schuhmachermeister Pü
schel Zwillingstöchter 1 Bertha Friederike 2 Ma
rie Auguste Den 24 dem Schneidermeister
Pötzsch ein S Edmund Alwin Max Den
5 Oetrber dem Seifenfabrikanten Arnold ein S
Ernst Johannes Richard Den 6 November
dem Maurer Reuter ein Zwillingssohn todtgeb

Dem Korbmachermeister Grauert ein S un
get Entbindungs Institut Den 29 Oeto
ber ein unedel S Carl Wilhelm Paul Julius

Domkirche Den 23 September dem Kauf
mann Meßmer ein S Gustav Hermann Ehr
hardt

Militairgemeinde Den 2 November dem
Sergeanten von der 5 Comp des Magdeb Füsi
lier Reg Nr 36 Marken Sin S Gustav
Eduard

Neumarkt Den 18 Oetober dem Maler
Seebe eine T Auguste Flora Cordula Den
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21 dem Zimmermann Ströfer eine T Johanne
Marie Jda Den 24 dem Handarbeiter Damm
eine T Anna Lonise Marie

Glaucha Den 1 April dem Uhrmacher
He rgesell eine T, Panline Friederike Caroline
Anna Den 8 September dem Handarbeiter
Eichbolz eine T Hkiiriette Antonie Marie
Den 14 dem Augenarzt und Privatdocenten Dr
Gräfe eine T Florenrine Mathilde Den 13
October dem Oekonomie Jnspector Troitzsch ein
S August Otto Den 27 dem Servisboten
Schmoll Zwillinge 1 Carl Wilhelm Adolf Max
und Clara Therese Alwine Anna

Gestorbene

Marienparochie Den 5 November des
Mehlhändlers Wille unget S 2 St Schlag
fluß Den 6 des Hotelbesitzers Schütze S
Friedrich Adolf Carl 1 M Schwäche, Den 12
des Handarbeiters Schreiber T Auguste 21 I
6 M Wassersucht Den 13 ein unehel T
Auguste 2 M 7 T Durchfall

Ulrichsparochie Den 7 November des
Kaufmanns Kind S uuget 9 T Leberentzün
dung Des Handarbeiters Brothe S Fried
rich 7 T Schwäche Den 10 des Zimmer
manns Paul aus Gotha Wittwe 67 I Lungen
lähmung Den 11 des Hausknechts Gahr
eis S todtgeb Des Getreidemäklers Hädicke
S Wilhelm 3 I 3 M Luiigeuschlag

Moritzparochie Den 5 November die
unverehel Elisabeth Diligent 59 I Leber
krankheit Den 6 des Maurers Reuter
Zwillingssohn todtgeb Des Schuhmachermei
sterö Berghaus S Friedrich Joseph Christian
Hugo 2 I 24 T Schlagfluß Den 7 der
Literat Rechenberger 37 I 2 M 14 T Urä
mie Des Korbmachermeisters Grau ert unget
S IT Schwäche Den 19 der Lohgerber
meister Krahmer 52 I 9 M 9 T Lungenläh
mung Des Schuhmachermeisters ElleS Emil
2 I 9 M 19 T Brustleiden

Hospital Den 19 November die Hospitalj
tin Wittwe des Siegellackfabrikanten Damm 79
I 7 M 5 T Entkräftung

Domkirche Den 9 November des Zim
mermanns Christian T Marie 7 M Lungen
entzündung Des PackträgerS Dietrich Ehe
frau 29 I 11 M Lungenschwindsucht

Neumarkt Den 4 November des Halloren

Köppchen S Friedrich Franz Paul 1 I 4 M
Krämpse

Glaucha Den 6 November eine unehel T
unget 6 T Schwäche Den 12 des Reetors
Eckolt zu Ziesar Wittwe K3 I Schlagfluß

Für die Glauchaische Kinder Bewahranstalt
erbitten wir uns auch in diesem Jahre zum bevor
stehenden Weihnachtsftste von der Güte Derer die
gern wohlthun und mittheilen milde Gaben an
Geld Zeug Kleidungsstücken und womit sonst den
Kindern eine Freude bereitet und ein Nutzen ge
schafft werden kann In der Anstalt selbst wie auch
im Pfarrhanse wird man alle Geschenke dankbar
anzunehmen bereit sein Matth 19 42

Der Vorstand Seiler Pastor
Herausgegeben im Namen der Armendirectivn

von vr Eckstein

Bekanntmachungen

Verkauf von Weidenruthen
in der

Oberförsterei Schkeuditz
Im Hospital Garten bei Merseburg sollen

Donnerstag den 28 d Akts von Vor
mittags 1 Uhr ab

1 die einjährigen Weiden am Saalrande des Hohen
dorfer Wehrichts auf circa Morgen

2 die einjährigen Weiden auf der sogenannten Insel
am Hohendors circa 3 Morgen

3 die zweijährigen Weiden am Saalrande des Moos
dorfer Wehrichts circa Morgen

4 die zweijährigen Weiden am Saalrande des Hell
furths Wehrichts circa Morgen

3 die vierjährigen Weiden daselbst auf circa
Morgen

zur Abnutzung bis zum 1 April 1862 an den
Meistbietenden verkauft werden

Der Förster Koch auf der Fasanerie bei Mer
seburg wird Kauflustigen auf Verlangen die Wei
denbest ände vor dem Termine nachweisen

Das reine Roggenbrot sl I ist
wieder ausgezeichnet Moritzkirchhof Nr 15

Th Gothsch
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Auch in diesem Zabre kommen wir dem Wunsche unserer geehrten Kunden
entgegen und haben eine große Partie Waaren bestehend in Tuch und
Buckskinrestern wollenen und halbwollenen Kleiderstoffen Jaconnet
und Barvge Roben Callieos und vielen anderen Gegenständen zu bedeu
tend herabgesetzten aber festen Preisen zurückgesetzt deren Verkauf in einer
besondern Abtheilung unseres Geschästslocals nächsten Montag d n 18 d M
beginnt und nur 8 Tage dauert bei

IleMvil ck X große Steinstraße Nr
Um das Lager zu räumen werden wieder Rester Tapeten von 7 12 Stück

sowie Rouleaux zu dem Einkaufspreis verkauft
L t Ieiketiei H Kspkilbei Neue Promenade Nr 8

EinladungDie konservativen Urwahler aller drei Abtheilungen und aller Bezirke unserer Stadt die
sich im Wesentlichen zu dem Inhalt des unterm 2 d Mts pnblicirten Wahlprogramms der
konservativen Partei bekennen ferner diejenigen wahlberechtigten Handwerker welche die
Aufrechthaltung der Gewerbeordnung wünschen werden ergebenst eingeladen sich

nächsten Sonntag den 17 November Abends 8 Uhr
im Saale des Kronprinzen

zu einer Besprechung und Verständigung Behuss der bevorstehenden Wahlen zahlreich
eiuzufinden

Diskussionen mit politischen Gegnern sind ausgeschlossen
Das Comilec für konservative Wähle

gez Helm 8ei Leo Lincke Ruft
Sämmtliche Urwähler des Handwer

kerstandes der Stadt Halle werde deute
Abend 7 Uhr im Locale des Magdeburger Bahn
hofs zu einer Besprechung eingeladen Vortrage
wird Herr Panse aus Berlin halten

Halle den 16 November 1861

K l ttbri Mt

Sonntag den 17 d M Ball in der Wein
traube Anfang Abends 7 Uhr Dies Freunden
und Gönnern zur Nachricht Karten sind zu haben
beim Kaufm ann Herrn Fiedler am Markt

VKaRia
Sonntag den 17 November Abends 8 Nbr

Abendunterhaltung und Ball im Locale
zum Kühlenbrunnen

Montag den 18 November 18S1
Abends 7 Uhr

der vereinigten Männer Liedertafel
im Lokale des Herrn Freyberg
Billets sind bei den Herren Klempnermeister

Eder Schmeerstraße Nr 2 Kürschnermeister
Cundius gr Klausstraße Nr 33 und Schirm
fabrik Rickelt gr Ulrichsstraße 5V zu erhalten

0 II l Zl K I 8
Sonntag Tanzkränzchen in der Eremitage

Anfang 7 Uh r Der V orstand
D i e m i tz

Von Sonntag an Kirmeß
Druck der Waisenhaus Buchdruckerei Beilage
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